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Pünktlich um 6:30 klingelte mein Wecker damit ich um 8:00 Uhr am Büro sein konnte um mit auf 
die Baustelle zu fahren. Ich hab den Wecker 10 Minuten weitergestellt und als ich das nächste mal 
auf die Uhr geschaut habe war es 7:48 Uhr. Eindeutig zu spät um mit auf die Baustelle zu fahren. 
Ich hab dann Yan Min angerufen, im Bescheid gegeben das ich nicht komme und weiter geschlafen. 
Im nachhinein gar nicht mal schlecht da ich mich dann nicht durch den Tag hätte quälen müssen um 
dann nicht ausgeschlafen am Montag im Geschäft zu erscheinen. Somit habe ich mir einen chilligen 
Vormittag gemacht. Zudem habe ich mir vorgenommen etwas meine Gegend zu erkundigen.

Am Mittag habe ich dies dann in die Tat umgesetzt und erst einmal meinen Wohnblock inspiziert. 
Wow! Was es hier alles gibt. Einen großen Teich, wo man es sich rings herum gemütlich machen 
kann sowie einen Kinderspielplatz. Damit hätte ich nicht gerechnet. An den Eingängen befinden 
sich Übersichtspläne die ich bis heute Auch nicht entdeckt habe. Natürlich habe ich gleich ein Bild 
gemacht. Zur Information ich wohne im Haus Nr. 19. Weiter ging es in Richtung Innenstadt. Dort 
sind mir schon am Donnerstag und gestern so kleine Läden aufgefallen. Yan Min hat mir erzählt das 
dies Geschäfte sind in denen man Baumaterial kaufen kann. Da wurde im Marcus sein Herz höher 
Schlagen.  Alles  bekommt  man  nicht  aber  ich  würde  sagen  doch  viel.  Von  Bauhelmen  über 
Schweißgeräte bis hin zu Vermessungsgeräten. Echt abgefahren. Ich bin dann mal durch die engen 
Gassen durchgelaufen. All zu viele Deutsche, Europäer oder Amerikaner haben sich hierhin auch 
noch nicht verirrt. Eine Klasse Erfahrung die ich hier gemacht habe. Interessant war auch das ein 
paar Leute abgelegt haben zum Schlafen. Die Position sah nicht sehr gemütlich aus aber sie haben 
geschlafen.

Dann bin ich weiter gelaufen mit dem Ziel Fußgängerzone. Irgendwann fragte mich dann einer auf 
der Straße ob ich Amerikaner sei. So hab ich's zumindest verstanden. Auf alle Fälle wollte er glaub 
ich wissen woher ich komm. War wohl Glück das ich vermutet habe was er von mir wollte. Hab 
ihm dann gesagt  das ich Deutscher  bin.  Ich bin dann in die Essenstraße gegangen,  wie ich im 
nachhinein erfahren habe. Dort bin ich rein und was sehe ich am ersten Stand? Richtige Diabolos, 
so  wie  ich  sie  hier  schon  seit  fast  4  Wochen  lang  suche.  Natürlich  hab  ich  die  gleich  mal 
ausprobiert. Die haben sich gar nicht mal schlecht angefühlt auf der Schnur. Bevor ich mir welche 
kaufe, wollte ich erst noch schauen ob es wo anderes auch welche gibt die billiger sind. Aber nur 
dieser  Stand hatte  Diabolos.  Es  gab drei  Größen  zur  Auswahl  und ich  entschied  mich  für  die 
mittlere Größe in der Hoffnung diese im Gepäck unter zu bringen (beim Heimflug). Von dieser 
Größe gab es aber nur ein einziges und ich wollte zwei haben, was ich dem Verkäufer irgendwie zu 
verstehen gab. Dieser hat das Handy gezückt und telefoniert. Siehe da ein paar Minuten später kam 
jemand mit einer ganzen Tüte von Diabolos. Somit konnte ich mir noch die Farbe aussuchen. Nun 
ging es an das bezahlen und hier wollte ich versuchen ein bischen zu verhandeln. Wenn man schon 
zwei Stück kauft  und dazu noch keine Stöcke braucht sollte doch ein fairer Preis rausspringen. 
Eines kostete 18 RMB, zwei folgedessen 36 RMB. Für mich war klar das ich nur 30 RMB dafür 
zahlen will. Darauf habe ich dann beharrt und tatsächlich habe ich zwei bekommen. Stolz darauf 
das er mich verstanden hat das ich dafür nur 30RMB zahlen will, hab ich mir beim MC Donalds ein 
Eis geholt.



Weiter  ging  es  Richtung  Fußgängerzone.  Unterwegs  hab  ich  dann noch  ein  nicht  chinesisches 
Gesicht gesehen und gegrüßt. Ich wollt dann noch kurz wissen woher er kommt und schon waren 
wir im Gespräch. Er kam aus Irland und war mit seiner Koreanischen Freundin zum Urlaub machen 
nach China gefahren. Hier machen sie eine Rundreise. Er wohnt seit 6 Monaten in Korea, wo er als 
Englischlehrer  Arbeitet.  Sie  macht  irgendetwas mit  Design.  Ich hab mich diesen beiden kurzer 
Hand angeschlossen da ich heute noch nichts warmes gegessen habe und die beiden auch was essen 
wollten. Die Beiden waren auf der Suche nach der Essenstraße. Dort muss ich wohl meine Diabolos 
gekauft haben und somit sind wir dort in einem Restaurant gelandet. Interessant ist das Sie zwar 
chinesisch aussieht, aber kein Wort spricht. Zum Essen wollte ich dann wie gestern die Maultaschen 
von gestern haben, da es in der Karte keine Bildchen gab und ich dies im Eingangsbereich gesehen 
habe. Irgendwie haben wir es dann doch geschafft zu bestellen und alle waren glücklich.

Die Beiden wollten nun Richtung U-Bahn gehen, wo ich mir überlegt habe mit zu fahren und somit 
dann in die Fußgängerzone zu gelangen. Nachdem ich irgendwann mal gemerkt habe, dass ich doch 
ziemlich nah an der Fußgängerzone dran bin. Bin ich in Richtung Fußgängerzone gelaufen. Wir 
haben uns dann missverstanden und die Zwei sind dann noch mitgelaufen bis zur Fußgängerzone. 
Dort haben wir uns dann verabschiedet und ich bin wieder alleine unter das Volk gegangen. Die 
Fußgängerzone  kannte  ich  ja  bereits  und  bin  dann  mal  in  den  ein  oder  anderen  Laden  rein 
gegangen. Eines ist festzustellen. Nach oben hin wird in den Etage in den Kaufhäusern die Qualität 
immer schlechter. Von dem fielen laufen bin ich richtig müde geworden und die Luft war heute in 
Tianjin auch nicht gerade die Beste. Zudem wollte ich auch noch Butter einkaufen die ich gestern 
vergessen hatte einzukaufen. Als ich an einem Starbucks vorbeigekommen bin habe ich mir dort 
eine heiße Schokolade gegönnte, ehe ich in den Supermarkt gegangen bin zum Einkaufen.

Nachdem ich mit dem Einkauf fertig war, wollte ich mit dem Taxi nach Hause. Der erste Taxifahrer 
wußte nicht wo ich hin wollte.  Den zweiten Taxifahrer  den ich fragte,  wußte zwar wo ich hin 
wollte,  wollte  mich  aber  über  das  Ohr  hauen  und  10  RMB  verlangen  ohne  Taximeter.  Nein, 
Bürschle nicht mit mir. So langsam weiß ich auch wieviel ich für welche Strecke in etwa zahl und 
ohne Taximeter fahr ich schon drei mal nicht. Letztendlich hat mich die Fahrt 8 RMB gekostet und 
dies mit Taximeter.

Daheim hab ich natürlich gleich meine Diabolos ausprobiert. Jedoch nicht so intensive und auch 
nicht zu lange. Da ich so eine Art Laminat-Parkett Boden drin hab. Macken in der Mietwohnung 
machen sich nicht so gut. Somit werde ich morgen in der Mittagspause spielen.

Jetzt werde ich noch die Bilder und Berichte hochladen und schauen was mir der Abend so noch 
alles bringt.


